
Schwerer VerkehrsunfaU in Höhe des Campingplatzes Sonnenwiese 

76-Jähriger tödlich verletzt 
Von A. Große Hüttmann 

TELGTE. Tödliche Verletzun­
gen erlitt ein 76-jäbriger 
Pkw-fahrer aus Telgte am 
Montag auf der Bundesstra­
ße 64 zwischen Telgte und 
Warendorf. Aus bislang un­
bekannter Ursache kam der 
Mann. der aus Richtung Wa­
rendorf nach Telgte unter­
wegs war. plötzlich nach 
rechts von der Fahrbahn ab 
und krachte mit hober Ge­
schwiodjgkeit io der Nähe 
des Campingplatzes Sonnen· 
wiese gegen einen nahen 
Straßenbaum. 

l\titarbeiter des Rettungs­
dienstes. die innerhalb weni­
ger Minuten zur Stelle wa­
ren, konnten nur noch den 
Tod des Fahrers feststeHen. 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Telgte war mit einem Groß­
aufgebot vor Ort. Sie barg 
schJleßlich den Toten mit 
Spezialgerät aus dem völlig 
zerst6rten Autowrack und 
sorgte dafür, dass auslaufen­
de Betriebsstoffe gebunden 
wurden. Zudem unterstützte 
die Feuef\~ebr die Polizei bei 
der Absperrung der UnfaJJ­
steJ.le. 

Die Ermittlungen zur Un· 
faJJursache dauerten rund 
zwei Stunden. Spezialisten 
der Polizei wuttlen zum Uo­
fallort beordert, um anhand 

Völlig zerstört wurde dieser Pkw bei einem S<hweren Ve<kehrsunfall auf der Bundesstralle xwiS<hen Telgte und Warendorf in Höhe des Camping· 
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der Spurenlage den genauen 
Hergang zu rekonstnüereo. 
Zudem wurden an Ort und 
Stelle etUcbc zeugen befragt. 
Demnach soll das Fahrzeug 
mit einiger Geschwindigkeit 
unterwegs gewesen sein, be· 

vor es gegen den Baum 
kracbte. 

Aufgrund der lang andau­
ernden und schwierigen 
Bergungsarbeiten war rue 
Bundesstraße zwischen Teig­
te und Warendorf längere 

ZCil gesperrt.. Zahlreiche 
Pkw- und Lkw·Fahrer wi­
chen über Wirtscha.ft.swege 
aus, um die unfaJJsteUe 
großräumig zu umfahren. 
Dabei kam es nach Angaben 
von Anliegern immer wieder 

zu Beb.inderungen. 
Zu eioero weiteren Unfall 

kam es nach WN· Tnforroa­
tlonen nahezu zeitgleich im 
Bereich des Raestruper 
Bahnhofes. Dieser gi.og aber 
glimpflich aus. I www.wn.de 


